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Eine Karaokebar in der Bourgogne. Wie jeden Freitagabend hat der 
Landmaschinenvertreter Charles seinen großen Auftritt. Er interpretiert die 
Chansons seines geliebten Idols Charles Aznavour. Gekonnt, charmant ist Charles 
ganz in seinem Metier, und er singt an diesem besonderen Abend für eine andere 
große Liebe: seine Frau Maryse. Sie verlässt ihn an diesem Abend. An ihrem 20. 
Hochzeitstag. Charles ist fassungslos. Wie konnte ihm diese Liebe, an deren 
Vollkommenheit er unerschütterlich glaubt, abhanden kommen? Ein Hörspiel wie ein 
Chanson, das dem großen Gefühl auf wahrhaftige Weise nachspürt - wild und 
bodenständig zugleich. Dies gelingt nicht zuletzt dank des mitreißenden Jürgen 
Tarrach, den man hier nicht nur als Schauspieler, sondern auch als Chansonnier 
erlebt. 
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